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Siefetuing bon fBIombiecfdiniiren. ®ie gottoermaltung
eröffnet Konturrenz über bie Sieferung Bon 250 Kg. plombier»
fc^nüren aug ©auf, mit rotem Eintrag. SDÏufter ïônnen bei ber
©hmeiz- OberjoUbireftion in Sern bezogen werben. (Schriftliche
Offerten finb bis zum 4, Suit näcbfttiin ebenbafelbft einzureihen.

aSJnffcrticrforgutut in Söalbettburß (Safellanb). ®ie ©itt»
gaben, fei eg für bag ganze Unternehmen ober nur für einzelne
Arbeiten unb Sieferungen, finb big ©nbe Suni 1896 bei ©erat
©emeinbepräfibent Sfhubtn einzureihen. Slud) bei ©tngaben für
bag ganze Unternehmen finb bie Slnfäge für bie oerfhtebenen Slb»

teilungen. al§ ©rabarbeiten, fRöbrenlieferung, Segen ber ©aupt»
ïettung, ©rfietten ber ©augleitungen unb ©rfteüung beg EfteferooitS
je fbegieU aufzuführen. fßläne unb SauBorfhriften liegen auf bem
ëemeittberatâjimmer zur ©infiht offen.

(gvfteHmtß eineë eifetnen @netengeISni>e*3, ca. 74 if, m
qrof;, beim ©hulhaug in 3®eiblen»Slarüti (Kt. fjitrib^ 5Räl)ere
totgtunft erteilt unb nimmt bejügi. ©ingaben entgegen ©err Safob
©hri§ntann, SRüIjle SRhehtgfelben, big zum 24. Suni.

@*î»» unS» äßaurer», Steinmauer», 3intnteentannS*, ©la«
fee«, ©pcttglce«, $d)loffcr= nttb aWoIeroebeit, fomte bie Sieferung
her X«©ifen für einen SBerfftattebau be§ ßüefteijitötSttJetteS
©d}nffl)aufcn im Oberhauä. Sinn unb Soraugmafj liegen im
ftäbtifhen Saubureau zur ©tnficbt auf unb finb Offerten big SRon»

tag ben 22. Suni an bie ftäbtifhe Sauoermaltung einzugeben.

§ie SBanfontmiffiOtt beS SinberaftflS ©nefee eröffnet Son»
turrenz über bie Limmer», ®acf)bec!er«, ©pengier» unb ®ipfer«
arbeiten zum genannten Dîeubau. Slane unb ÜebernahmSbebing«
ungen fönnen auf bem Saubureau im Dtegiermtgggebäube Suzern
eingefehen unb bie Sebingungen bafelbft bezogen werben. Sewerber
wollen ihre Offerten mit ber Sluffhrift „Ktnberafbl ©urfee" an
bag Saubureau in Suzern einfenben big zum 30. Suni.

©fpfer», ©lafer«, ©djrcinee«,tßortfuct« unb SUlalcratbeitctt
zum Slmtglfaug in SSiCttSau. fßtäne unb Sebingungen fönnen beim
Saubepartement im fRegierungggebäube Suzern eingefehen unb Ie|«
tere bafelbft bezogen werben. Offerten finb oerfcfjioffen mit ber
Sluffhrift „Slmtghaug SSifltgau" an bag Saubepartement in Suzern
einzufenben big zum 30. Suni.

SBergrfffettttug bed 3oIIfdiuppe«3 in tBucftd:
DRaurer« unb ©teinhauerarbei: à gr. 8,800. —
gimmerarbeitenj à 12,000. —
©chreiner» unb ©laferarbeit à „ 8,500. —
glafchner« unb ©chmiebearbeit à „ 800. —

3ufammen gr. 25,100. —
®ie Sebingungen tc. tonnen beim Safjnmeifter in Suhg (©t.

©allen) unb beim Sahningenieur ber Y. S. B. in ©t. ©allen ein»
gefehen werben. Offerten finb big fpätefteng zum 24. Sunt bei
le|term einzureichen.

SB(tu eine« neueu SBeMe über bie ©uijec in ©uhr (War»
gau). Uebernahmgofferten finb ber ©emeinbetanzlei einzufenben
big zum 22. Sunt.

Schulbänke. La municipalité de Porel (Lavaux) met
au concours la fourniture de 60 tables d'école et d'un
plancher pour la salle d'école des Cornes de Cerf. Prendre
connaissance des conditions au greffe municipal et déposer
les soumissions à M. le syndic avant le 26 Juin.

$ie Stfrdjgetueinbe (Slßß eröffnet freie Konfurrenz über
DRaurer», ©ipfer« unb ©ementarbeiten (Serrazzoboben), ©chreiner»
unb gtmmerarbeiten in ber hteftgen Strebe. Sauborfchriften, Sßtäne
tc. tonnen beim Sfarramt ©Igg eingefehen Werben, Wo auch jebe
weitere Slugtunft erteilt wirb. Offerten finb big zum 22. bg, ber
Kirhenpflege einzureichen.

Sie Stirdjgcmeinöe ©ißnau fhretbt bie projettierte Umhaute
an ber Strebe zur öffentlichen Konturrenz aug. fßlan unb Sebing»
nigheft finb zur ©infiht aufgelegt bei ©errn Soh- ©hent, ©anbei!«
mann, in ©tgnau. Offerten finb big längfieng ben 30, Suni zu
-richten an bte Sautommiffion.

©»eiléaruteeliaute in @gg bei Ufier. ©amtliche Slrbtiten
für unfern Kleubau in ©gg ftnb in ®eneral»Slccorb zu bergeben.
®ie Dleubaute beftebt aug ©aalbau mit brei SBohnungen. Slftne
nebft Saubefchreibung ftnb bei §errn Slnbré ®ewalb, ^üticher»
ftrabe 1691, in Ufier^ einzufeben. Société anonyme des Im-
meubles Suisses de l'Armée du Salut.

$ie aSafferberfotguttgdgettotfenftfjaft .Çertlibecg (äh.)
eröffnet freie Sonturrenz über:

1. ®ie ©rfteüung eineg ffteferboirg mit 200 mt SnhuH mit
§abnenlammer.

2. ®ie Steferung unb SDîontierung bon ca. 8800 SKeter @u|»
röhren Pon 150, 120, 100 unb 75 mm Sichtweite, nebft ben
erforberltcben gormftüden, ©ebtebern, §t)branten,Sogen u.f.m.

3. ®ie für 97r. 2 erforberlicben ©rabarbeiten.
4. ®te Steferung unb SDîontierung ber §augleitungen.
?ßläne unb Sanßorfcbriften tonnen bei §ernt ©febmann zum

Sîôjjli eingefehen werben. Uebernahmgofferten ftnb mit ber Öuf»

férift „Slafferoerforgung" gefamthaft ober einzeln big zum 23. Suni
b. S- fcbnftltch unb Derfcbloffen an §rn. ©emeinûrat ®. §ottinger
einzugeben.

Siic ©tpferarheiten unb Sieferung unb Segung ber Sßavgttel»
böben für bte Sergtöberung beg. Sureauaebäubeg unb ber Äuf«
feherwohnung an ber Stnningerftra§e in Safel finb im Sittorb zu
Dergeben. Slane unb Sebingungen liegen auf bem Suteau beg
©ag» unb SSSafferwerteg, Sinningerftrafee 8, zur ©btftcht auf. ©in»
gaben finb big fpätefteng SDÎontag ben 22. Sunt, abenbg 6 Uhr,
an bal ©anttätgbepartement einzureihen.

©tollcubnu. ®ie ©efeUfcbaft für Oueiïwafferberforgung Süfe»
nacht beabfiebttgt im b'ef. Sachtobel ßermittelfi eineg ©tolleng Bon
cirta 300—350 m Sange nah OueHwaffer zu graben unb eröffnet
für biete Slrbeit freie Sonturrenz. Sßlart, ©utahten rüdf. geolog.
Sefhaffenbeit beg Sobeng unb SauBorfhriften liegen beim SBert«
meifter, §rn. fRob. Seutholb, SDlecbantfer, zur ©infiht auf.' Offerten
unter Sluffhüft „©toüenbaute" nimmt big 25. bg. entgegen §err
ffSräfibent Sari Slnell.

®ic Sßaftcrücrforounadßettoffenfthnft $örfli«.§outbrcd)»
tifOtt eröffnet freie Sonturrenz über bte dugfübrung nahbezeth»
neter Sirbetten:

1) ©rftettung Bon ©ammelfhahten unb Zuleitung zum SRe»

ferBotr. ©rabàrbeit, Siefern unb Segen ber gufjeifernen Seitung
Bon 90, 75 unb 50 mm Sichtweite mit zugehörigen grormftücten
tftth ©hiebern, ©efamtlänge 1865 m.

2) ©rfteüung eineg ©oppelreferootrg Bon 200 ms SSaffergehalt
in Setoti»3Rauerwert mit ©ementnerpu| unb Sirmaturen.

3) ©rfteüung beg ®ructteitunggne|eg. ©rabarbeit 2485 m.
Stefern unb Segen ber gufietfernen Seitung mit gormftücten unb
©hiebern, fowie 19 §pbranten.

Sihtmeite: 150 mm 120 mm 100 mm 75 mm
1295 m 213 m 827 m 150 m

Sßlane unb SauBorfhriften liegen beim ißrdftbenten ber ®e«

noffenfhaft, ©rn. DRanz, ©hmieb, zur ©infiht auf. Slüfällige Se»
Werber Woüen ihre Offerten fhrtftith unb oerfhloffen mit ber Sluf»
thrift „aSafferoerforgung ®örfli»©ombrehtifon" an ©rn. SDlanz big-
fpätefteng ben 20. Sunt einfenben,

3Ü* ®od)l>ccfcr. ®ie SHrhgemeinbe Sriglah (Sura) tft
witteng, bag Sîtrhturmbah mit Qiufbleh umbecîen zu làffen. Se»
Werber für btefe Slrbeit motten ihre Singebote big 20. Sunt Beim
Sltrhgemetnbepräftbenten S' ©iiglt einreihen, wo bie nähern Sau»
bebingungen mitgeteilt Werben.

(gcftelftutg einer eifernen ©trnfjcnbriicfe Bon 70 SDîeter

©pannweite über bag Serfamer ®obet. Sie näheren Sebingungen
unb SauBorfhriften finb auf bem ïantonalen Sauamte in ©bur
Zur ©infiht aufgelegt. Eonlurrterenbe firmen ftnb erfuhh ihre
projette unb Dfferteneingaben fpätefteng big zum 21. Suut bem
Sau» unb gorftbepartement beg Santong ©raubünben : ®h- SDlarugg,
in ©hur, einzureihen.

®pted)faal.
®tejenige p-irma, weihe ©rn. g. Karl o. ©um in Srunnen

einen ©ampffeffet à pr. 600 offeriert hat, tft höflich gebeien, ihre
Slbreffe nohmalg mitzuteilen, ba betreffenber Srtef oerloren ge»

Saugen.

©err ©ottfrieb ©auter tu ©eebah b. Oerltfon erftettte mir
am 12. Oftober 1892 etue Sanbfäge mit Sofjr» unb grägo orrihtung
für gub« unb ©anbbetrieb zu metner Bollen Qufrtebenheit. ©abe
manhe gefeben unb geprobt, aber leine leiftete mit gufjbetrieb,
wag bie Bon ©errn ©auter. Sh habe 4" biete Saben nur mit
Seihtigteit gefhnitten, fie ift gut utib foltb gebaut unb leiftet mag
lobengmerteg, möhte fie baher Sebermann befteng empfehlen.

SDlurten, ben 6. SDÎai 1896.
SBilhelm DReffet), ®reh§Iermeifter.

Muster sofort RnsfflÇQDI'fiPI'tRfi
«ETTIfiEß & C#., ZÜRICH «Ä

und Mohair-HouveautéstofFe in DaitlEnkleiderstofFsn
Phantasie- u ünistoffe Herrenkleiderstoffen

m hell und dunkel. n » ».
Tausenda Sortimente neuest. Damen- UaiHB.il- Ulld R ndBr-
u. Herrenkleiderstoffe freo. z. Dst. Confection &B1OU8BIK

Crêpons

Ein engl. Sateen-Knaben-Anzug Fr. 2.85 kompl. Stoff
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Submissions-Anzeiger.
Lieferung von Plombierschnüren. Die Zollverwaltung

eröffnet Konkurrenz über die Lieferung von 2Z0 Kg. Plombier-
schnüren aus Hanf, mit rotem Eintrag. Muster können bei der
Schweiz. Oberzolldirektion in Bern bezogen werden. Schriftliche
Offerten sind bis zum 4. Juli nächsthin ebendaselbst einzureichen.

Wasserversorgung i« Waidenburg (Baselland). Die Ein-
gaben, sei es für das ganze Unternehmen oder nur für einzelne
Arbeiten und Lieferungen, sind bis Ende Juni 1896 bei Herrn
Gemeindepräsident Tschudin einzureichen. Auch bei Eingaben für
das ganze Unternehmen sind die Ansätze für die verschiedenen Ab-
teilungen. als Grabarbeiten, Röhrenlieferung, Legen der Haupt-
leiiung, Erstellen der Hausleitungen und Erstellung des Reservoirs
je speziell aufzuführen. Pläne und Bauvorschristen liegen auf dem
Gemeinderatszimmer zur Einsicht offen.

Erstellung eines eisernen GartengelSnders» ca. 74 lf. m
groß, beim Schulhaus in Ztpeidlen-Aarüti (Kt. Zürichs. Nähere
Auskunft erteilt und nimmt bezügl. Eingaben entgegen Herr Jakob
Ehrismann, Mühle Rheinsfelden, bis zum 24. Juni.

Erd- und Maurer-, Steinhauer-, Zimmermanns, Gla-
ser-, Spengler-, Schlosser- »nd Malerarbeit, sowie die Lieferung
der I-Eisen für einen Werkstätlebau des Elektrizitktswerkes
Schaffhaufen im Oberhaus. Plan und Vorausmaß liegen im
städtischen Baubureau zur Einsicht auf und sind Offerten bis Mon-
tag den 22. Juni an die städtische Bauverwaltung einzugeben.

Die Baukommission des Kinderasyls Sursee eröffnet Kon-
kurrenz über die Zimmer-, Dachdecker-, Spengler- und Gipser-
arbeilen zum genannten Neubau. Pläne und Uebernahmsbeding-
ungen können auf dem Baubureau im Regierungsgebäude Luzern
eingesehen und die Bedingungen daselbst bezogen werden. Bewerber
wollen ihre Offerten mit der Aufschrift „Kinderasyl Sursee" an
das Baubureau in Luzern einsenden bis zum 3V. Juni.

Gipser-, Glaser-, Schreiner-,Parquet- «nd Malerarbeite«
zum Amtshaus in Willisau. Pläne und Bedingungen können beim
Baudepartement im Regierungsgebäude Luzern eingesehen und letz-
tere daselbst bezogen, werden. Offerten sind verschlossen mit der
Ausschrift „Amtshaus Willisau" an das Baudepartement in Luzern
einzusenden bis zum 3V. Juni.

Vergrößerung des Zollschnppens in Buchs:
Maurer- und Steinhauerarbei: à Fr. 8,800. —
Zimmerarbeiten; à „ 12,000. —
Schreiner- und Glaserarbeit à „ 3,500. —
Flaschner- und Schmiedearbeit à „ 800. —

Zusammen Fr. 26,100.—
Die Bedingungen :c. können beim Bahnmeister in Buchs (St.

Gallen) und beim Bahningenieur der V. 8. L. in St. Gallen ein-
gesehen werden. Offerten find bis spätestens zum 24. Juni bei
letzterm einzureichen.

Ban einer neue« Brücke über die Suhre in Suhr (Aar-
gau). Uebernahmsofferten sind der Gemeindekanzlei einzusenden
bis zum 22. Juni.

Siànldàià«. Im mullisipslits àe vorsl (Vs.vs.ux) mst
au sousours 1s. lourniturs às 60 tsblss à'sools ot à'uu
plsuolisr pour Is. sails à'èools àss Oornss às Osrtl. vrsnàrs
oonns.isss.nos àss oonàitions su Arsiks municipal st àspossr
iss soumissions à N. 1s szmàis avant 1s 26 íuin.

Die Kirchgemeinde Elgg eröffnet freie Konkurrenz über
Maurer-, Gipser- und Cementarbeiten (Terrazzoboden), Schreiner-
und Zimmerarbeiten in der hiesigen Kirche. Bauvorschriften, Pläne
u. können beim Pfarramt Elgg eingesehen werden, wo auch jede
weitere Auskunft erteilt wird. Offerten sind bis zum 22. ds, der
Kirchenpflege einzureichen.

Die Kirchgemeinde Signa« schreibt die projektierte Umbaute
an der Kirche zur öffentlichen Konkurrenz aus. Plan und Beding-
nisheft find zur Einsicht aufgelegt bei Herrn Joh. Schenk, Handels-
mann, in Signau. Offerten sind bis längstens den 30. Juni zu
-richten an die Baukommission.

Heilsarmeebante in Egg bei Uster. Sämtliche Arbeiten
für unsern Reubau in Egg sind in General-Accord zu vergeben.
Die Neubaute besteht aus Saalbau mit drei Wohnungen. Pläne
nebst Baubeschreibung sind bei Herrn André Dewald, Züricher-
straße 1691, in Uster^ einzusehen. Locusts anonyms àss Ina-
msublss Luissss às l'àmss à Lslut.

Die Wasserversorgungsgenossenschast Herrliberg (Zch.)
eröffnet freie Konkurrenz über:

1. Die Erstellung eines Reservoirs mit 200 ms Inhalt mit
Hahnenkammer.

2. Die Lieferung und Montierung von ca. 8800 Meter Guß-
röhren von 100, 120, 100 und 75 mm Lichtweite, nebst den
erforderlichen Formstücken, Schiebern, Hydranten,Bogen u.s.w.

3. Die für Nr. 2 erforderlichen Grabarbeiten.
4. Die Lieferung und Montierung der Hausleitungen.
Pläne und Bauvorschriften können bei Herrn Eschmann zum

Rößli eingesehen werden. Uebernahmsofferten sind mit der Auf-

schrift „Wasserversorgung" gesamthast oder einzeln bis zum 23. Juni
d. I. schriftlich und verschlossen an Hrn. Gemeinörat W. Hottinger
einzugeben.

Die Gipserarbeite« und Lieferung und Legung der Parqnet-
böde« für die Vergrößerung des. Bureaugebäudes und der Auf-
seherwohnung an der Binningerstraße in Basel sind im Akkord zu
vergeben. Pläne und Bedingungen liegen auf dem Bureau des
Gas- und Wasserwerkes, Binningerstraße 8, zur Einsicht auf. Ein-
gaben sind bis spätestens Montag den 22. Juni, abends 6 Uhr,
an das Sanitätsdepartement einzureichen.

Stollenba«. Die Gesellschaft für Quellwasserversorgung Küß-
nacht beabsichtigt im hies. Bachtobel vermittelst eines Stollens von
cirka 300—350 na Länge nach Quellwasser zu graben und eröffnet
für diese Arbeit freie Konkurrenz. Plan, Gutachten rücks. geolog.
Beschaffenheit des Bodens und Bauvorschriften liegen beim Werk-
meister, Hrn. Rob. Leuthold, Mechaniker, zur Einsicht auf.' Offerten
unter Aufschuft „Stollenbaute" nimmt bis 26. ds. entgegen Herr
Präsident Karl Knell.

Die Wasserversorgungsgenossenschaft Dörfli-Hombrech-
tikon eröffnet freie Konkurrenz über die Ausführung nachdezerch»
neter Arbeiten:

1) Erstellung von Sammelschächten und Zuleitung zum Re-
servoir. Grabärbeit, Liefern und Legen der gußeisernen Leitung
von 30, 75 und 60 mm Lichtweite mit zugehörigen Formstücken
Md. Schiebern, Gesamtlänge 1866 m.

2> Erstellung eines Doppelreservoirs von 200 m» Wassergehalt
in Beton-Mauerwerk mit Cementverputz und Armaturen.

- 3) Erstellung des Druckleitungsnetzes. Grabarbeit 2485 m.
Liesern und Legen der gußeisernen Leitung mit Formstücken und
Schiebern, sowie 19 Hydranten.

Lichtweite: 150 mm 120 mm 100 mm 75 mm
1295 m 213 m 827 m 150 m

Pläne und Bauvorschriften liegen beim Präsidenten der Ge-
nossenschaft, Hrn. Mauz, Schmied, zur Einsicht auf. Allfällige Be-
Werber wollen ihre Offerten schriftlich und verschlossen mit der Auf-
schritt „Wasserversorgung Dörfli-Hombrechtikon" an Hrn. Manz bis-
spätestens den 20. Juni einsenden.

Für Dachdecker. Die Kirchgemeinde Brislach (Jura) ist
willens, das Kirchturmdach mit Zinkblech umdecken zu lassen. Be-
Werber für diese Arbeit wollen ihre Angebote bis 20. Juni beim
Kirchgemeindepräsidenten I. Hügli einreichen, wo die nähern Bau-
bedingungen mitgeteilt werden.

Erstellung einer eiserne« Straßenbrücke von 70 Meter
Spannweite über das Versamer Tobel. Die näheren Bedingungen
und Bauvorschristen sind auf dem kantonalen Bauamte in Chur
zur Einsicht aufgelegt. Konkurrierende Firmen sind ersucht, ihre
Projekte und Offerteneingaben spätestens bis zum 21. Juni dem
Bau- und Forstdepartement des Kantons Graubünden: Th. Marugg,
in Chur, einzureichen.

Sprechsaal.
Diejenige Firma, welche Hrn. F. Karl v. Euw in Brunnen

einen Dampfkessel à Fr. 600 offeriert hat, ist höflich gebeten, ihre
Adresse nochmals mitzuteilen, da betreffender Brief verloren ge-
gangen.

Herr Gottfried Sauter in Seebach b. Oerlikon erstellte mir
am 12. Oktober 1892 eine Bandsäge mit Bohr- und Fräsv orrichtung
für Fuß- und Handbetrieb zu meiner vollen Zufriedenheit. Habe
manche gesehen und geprobt, aber keine leistete mit Fußbetrieb,
was die von Herrn Sauter. Ich habe 4" dicke Laden nur mit
Leichtigkeit geschnitten, sie ist gut und solid gebaut und leistet was
lobenswertes, möchte sie daher Jedermann bestens empfehlen.

Murten, den 6. Mai 1396.
Wilhelm Messest, Drechslermeister.

Nustsr sotort „UsM« â O«., MIM
uni! Hàir-Iioiivsaiitêstvise à llsmenIilsîllei'àsfLII
.s-à'?' ì "àà «spfMlàl-stàm Qsll anâ àurltîsl. ^ ^ u .1

Isitoomlo Lortimsnts nsusst.vs.msn- IISMSI!" »Nu ü IGSr-
U. Rvrrsàlsiàsrstoà froo. 2. I>8t. Honiôvìivn Leolvllîvk

tin siigl. Zotoon-Iiiiàii-tiirug fr. 2.8S kompl. Stoß
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